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Dieses Buch erscheint aus mindestens zwei Gründen. Erstens 
versteht es sich als kleine Würdigung eines großen Juristen, der 
am 8. Februar 2017 das neunte Lebensjahrzehnt vollendet. Und 
zweitens berichtet Buchholz erstmals in einem längeren Interview 
über seine eigene Biografie. Er hat zwar viele Publikationen 
vorgelegt, doch diese kreisten stets um juristische Fragen. 
Buchholz hat als Hochschullehrer hunderte Juristen ausgebildet, 

von denen noch viele tätig sind, und er hat als Verteidiger nach 1990 die Interessen vieler 
Ostdeutscher vor bundesdeutschen Gerichten vertreten. Seine Erfahrungen macht er in 
dieser Publikation deutlich. Er sagt, worin die Unterschiede zwischen BRD- und DDR-Justiz 
bestehen und was die Ursachen dafür sind. Es ist die Bilanz eines deutschen Juristen, der 
in zwei Rechtssystemen tätig war. 
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